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Rundbrief 1/2010 (Januar 2010)  
 
Sehr geehrte DGI-MitgliederInnen, 
  
mit nachträglichen Wünschen für einen guten Start ins neue Jahr dürfen wir uns mit 
einigen Informationen bei Ihnen melden. 
 
 Bei den DGI-Beiratswahlen (Einsendeschluss war der 31.10.2009) sind folgende 

Kandidaten gewählt worden: Prof. Dr. Reinhard Berner, Freiburg, Prof. Dr. Oliver 
Cornely, Köln, Priv.-Doz. Dr. Gérard Krause, Berlin, Prof. Dr. Emil Reisinger, Rostock, 
Prof. Dr. Harald Seifert, Köln, Prof. Dr. Bhanu Sinha, Würzburg, Prof. Dr. Günter 
Weiss, Innsbruck. Wir gratulieren und hoffen auf eine fruchtbare Zusammenarbeit ! 
Zugleich danken wir dem bisherigen Beirat für das Engagement in der letzten 
Wahlperiode und die gute Kooperation !! 

 
 Der neue Beirat wird im Zusammenhang mit der geplanten Einrichtung einer 

Arbeitsgemeinschaft der „Zentren Klinische Infektiologie DGI“ am 12.-13.März in 
Frankfurt/Main tagen, um zusammen mit dem DGI-Vorstand weitere Strategien zu 
besprechen. Wir werden Sie informieren. 

 
 Unser Survey zu den Sektionen hat ergeben, dass vor allem die Sektion 

Sepsisforschung/Infektionsimmunologie noch weiter gestärkt werden sollte. Haben 
Sie Interesse? Melden Sie sich – gerne über unser Vorstandssekretariat 
(vorstandssekretariat@dgi-net.de). 

 
 Der Einsendeschluss für den KIT2010 ist am kommenden Wochenende (8. 

Februar 2010) (www.kit2010.de) – reichen Sie Ihre Ergebnisse ein !!! 
 
Weitere Nachrichten, die für Sie von Interesse sein können:  
 
 Die ESCMID veranstaltet Ende Februar in Rom ein internationales Symposium zum 

Thema Pilzinfektionen. Melden Sie sich an unter: www.escmid.org  
 
 Neben dem neuen Rudolf-Ackermann-Preis für Infektiologie aus (Dotation 10.000 €, 

Bewerbungsschluss war 31.01.2010) schreibt die DGI wie in den vergangenen 
Jahren wieder den Forschungspreis Klinische Infektiologie unter dem Namen 
Förderpreis Klinische Infektionsforschung 2010 der DGI (Dotation 5.000 €) aus 
(siehe Anlage). 

 
 Die DGI schreibt drei Reisebeihilfen (bis zu 1.000 €) der Meta-Alexander-Stiftung zur 

Teilnahme am ECCMID 2010 in Wien für jüngere DGI-Mitglieder aus (mehr 
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Informationen zu den Meta-Alexander-Reisebeihilfen finden Sie auf unserer 
homepage). 

 
 Die angekündigte Satzungsänderung (u.a. bezüglich Bestellung des jeweils 

vormaligen Vorsitzenden [„Past-Präsident“] und des Präsidenten des jeweils 
kommenden KIT in den Vorstand) ist als Entwurf fertig und wird derzeit von der 
rechtlichen Seite geprüft. Es erfolgt bei der kommenden Mitgliederversammlung 
hierzu eine Abstimmung. 

 
 Die DGI unterstützt eine neue Initiative zur Verbesserung der Infektionsprävention, 

Infektionstherapie und Infektionsforschung bei Hyposplenie/Asplenie (funktionslose 
bzw. fehlende Milz). In Zusammenarbeit mit anderen Fachgesellschaften wurde im 
Auftrag der DGI ein Asplenie-Notfall-Pass entwickelt sowie eine Informationsplattform 
im Internet eingerichtet (siehe www.asplenie-net.org). Die Pässe werden Betroffenen 
bzw. deren Ärzten kostenlos zur Verfügung gestellt.  

 
 DGI und DGHM engagieren sich in der Fortbildung zu den Themen Antibiotic 

Stewardship (ABS) und nosokomiale Infektionsprävention (NIP). Die vom 
Bundesministerium für Gesundheit (BMG) im Rahmen DART geförderte ABS/NIP-
Fortbildungsinitiative soll Kenntnisse und Fertigkeiten von Krankenhausärzten 
verbessern. Mehr Informationen dazu unter www.antibiotic-stewardship.de ... 

 
 Die DGI hat im Rahmen der Planung der nächsten Jahrestagung (2011) eine 

Vereinbarung mit der Deutschen Gesellschaft für Pädiatrische Infektiologie (DGPI) 
geschlossen, eine gemeinsame Tagung im Frühjahr in Leipzig durchzuführen. 
Veranstaltungskoordinator auf der DGI-Seite wird dabei Prof. Bernhard R. Ruf sein. 

 
 Der DGI-Vorstand bitte die Mitglieder, die besten infektiologischen Publikationen 

des Jahres 2009 zu zu wählen. Bitte senden Sie maximal drei Vorschläge direkt an: 
vorstandssekretariat@dgi-net.de oder gerne auch per Fax an: 0761-270 1820 
(Stichwort Beste Publikationen 2009). Die Einsendung muss bis zum 1.3.2010 erfolgt 
sein, um in die Auszählung zu kommen – vielen Dank !!! 

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihre  
 
Winfried Kern & Bernd Salzberger  
(für den DGI-Vorstand)  
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Förderpreis Klinische Infektionsforschung 2010 
 

Die Deutsche Gesellschaft für Infektiologie e.V. (DGI) schreibt einen Förderpreis für 
Klinische Infektionsforschung aus. Der mit € 5.000,- (fünftausend Euro) dotierte Preis 
wird von Bayer HealthCare gestiftet. Er wird in der Regel einmal pro Jahr vergeben. Es 
können sich Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen aus dem deutschsprachigen Raum 
bewerben, die nicht älter als 35 Jahre sein sollten (Erziehungszeiten werden 
angerechnet) und bereits klinische Erfahrung in der Infektiologie aufweisen. Zur 
Beurteilung kommen Arbeiten aus dem gesamten Bereich der Infektiologie, die in den 
letzten 12 Monaten veröffentlicht bzw. zur Veröffentlichung angenommen wurden.  

Unter den Preisträgern waren 2008 Professor Dr. Thomas Baumert (Freiburg/Strasbourg), 
2009 Dr. Jan F. Drexler (Bonn) und Priv.-Doz. Dr. Bernd Schmeck (Berlin). 

Die Bewertung der Arbeiten obliegt einer vom DGI-Vorstand berufenen Jury. 

 

gez.  
Prof. Dr. W.V. Kern  
Vorsitzender der DGI 

Freiburg, im Januar 2009  

  

Bewerbungsschluss ist der 30.04.2010. Unterlagen (ausschließlich) in elektronischer 
Form werden erbeten an: vorstand@dgi-net.de 
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